


Rllstmrüoiml
für das

zu Dorpat.

Porpal.
Druck von H. La akmann's Buch und Steindruckerei.

1884.



Von der Censur erlaubt. - Dorpat den 18 April 1884.



I. Organisation und (Einteilung*
§ >• Das gesammte Steigercorps wird commandirt von 

einem Chef und dessen Stellvertreter, die einzelnen Züge von 
Zugführern und deren Gehilfen.

8 2 Das Steigercorps hat einen Zeugmeister, euren Pro­
tocollführer und einen Cassirer.^

K 3. Das Steigercorps besteht aus drei Zügen:
1) Dem Steigerkarren,
2) der Ulmerleiter,
3) der Steigerspritze mit den Rohrführern, welche 

den Zügen zucommandirt sind.
§ 4. Die Führer theilen die Mannschaft den betreffenden 

Zügen zu, ernennen die Rohrführer nach vorhergehender Prüfung 
und theilen sie den einzelnen Spritzen zu.

II. Dom (Eintritt in das (Earps.
§ 5- Ein Jeder, ohne Ausnahme, der als Steiger ein­

treten will, hat sich durch ein Mitglied propouiren zu lassen 
und muß sich einem Ballotement unterwerfen.

§ <>• Beim Ballotement müssen sowohl Proponirter als 
Proponent zugegen sein.

8 T. Das Ballotementscvmitu entscheidet mit Stimmen­
mehrheit.

8 8. Jeder Neuaufgenommeue, ohne Ausnahme tritt in 
den dritten Zug ein.

Anmerk. 1: Da die Studentenschaft einen fluctuirenden Theil 
der Bevölkerung bildet, so darf nur ’/з des 
Steigercorps aus Studenten bestehen.

Anmerk. 2: Schüler und Lehrlinge können nicht ausgenom­
men werden.
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111. Don der Bildung des Ballotements- 
comite.

§ 9. Das Steigercorps erwählt aus seiner Mitte, nach 
Verhältniß der vertretenen Stände acht Glieder durch Stimmen­
mehrheit. Außerdem gehören dazu die Führer von denen einer 
das Präsidium übernimmt.

§ 1<>. Das Protokoll führt der Protocollist.
§ 11. Die Wahl des Comitös wird alle Jahr, Ende 

December erneuert. Wiederwahlen sind gestattet.
KID. Tritt ein Comitemitglied aus, so muß eht neues 

Glied in Stelle des Ausgetretenen gewühlt werden und zwar 
aus dem Stande, welchem derselbe angehörte.

K 13. Das Comita ist beschlußfähig, sobald zehn seiner 
Glieder versammelt sind.

K 14. Falls eine nothwendig gewordene Versammlung 
durch Abwesenheit einzelner Glieder nicht zu Stande kommen 
kann, so ergänzen die Comitsglieder die fehlende Zahl aus dem 
Steigercorps.

IV. Don der Wirksamkeit des Lomittzs.
K 15. Die Aufgabe des Comit6 ist: zu prüfen, ob der 

Proponirte einen tadellosen Ruf genießt, ob er das 18. Jahr 
zurückgelegt hat und ob seine Körperconstitution geeignet ist, den 
Anforderungen zu genügen, welche der Beruf eines Steigers 
mit sich bringt.

K 1<>. Hat sich das Ballotemeuts-Comits für die Auf­
nahme eines Proponirten entschieden, so verpflichtet sich der Neu- 
aufgenommeue:

1) Allen vorgeschriebenen Gesetzen des Steigercorps zu ge­
horchen und sich den Beschlüssen desselben zu unterziehen.

2) Den Chef und die Chargirten des Corps zu achten und 
allen ihren Befehlen im Dienste vollkommenen Gehorsam 
zu leisten.

3) Durch ehrenhaftes Betragen das Ansehen und das 
öffentliche Vertrauen, welches das Corps genießt, zu 
erhöhen.




